
06.10.2012 Spvgg Sonnenberg II  - VfR Wiesbaden 4:2 (1:1) 
 
 
Tore: 1:0 (6.), 1:1 Marcel (12.), 2:1 (24.), 3:1 (30.), 4:1 (32.), 4:2 Orlando (36.)   
 
 
Starke erste Halbzeit und durchwachsener zweiter Spielabschnitt 
 
Wir kamen gut ins Spiel und hatten ein Übergewicht mit guten Torchancen. Jedoch wurde die 
Moral der Jungs durch einen mehr als fragwürdigen Strafstoß zu Gunsten der Gastgeber 
gebrochen. Keiner auf und um den Platz hatte etwas von einem Foul in unserem Strafraum 
mitbekommen und alle wollten eigentlich mit Abstoß durch unseren Torwart weiterspielen, 
eher der Schiri an seinen Neunmeter erinnerte. Was war geschehen? Ein Sonnenberger war 
im Strafraum ohne Fremdeinwirkung über den Ball gestolpert und weinte - das war wohl An-
lass genug für einen Strafstoß, der leider verwandelt wurde. Weitere Höhepunkte des Unpar-
teiischen im ersten Abschnitt: Klares Foul an Ben nicht gepfiffen, einen eindeutigen Hand-
neunmeter zu unseren Gunsten nicht geahndet und vor der Ausführung eines Eckballs für 
uns zur Pause gepfiffen. Wollen wir uns mal an unser Gastspiel am 17.09.2011 in Sonnen-
berg erinnern? Auch da hatten wir auf dem Spitzkippel einen sehr auffälligen Heimschiri. Das 
ist sehr schade für den Stadtteilverein, aber es geht wohl dort organisatorisch nicht besser! 
 
Doch jetzt genug zum Gastgeber und nun zu unserer Leistung. Besonders sehenswert war 
unser Ausgleich. Unser Luca erkämpfte sich an der Mittellinie den Ball und setzte sich gegen 
zwei Spieler über die rechte Seite durch, flankte den Ball in den Rückraum an die Strafraum-
grenze und Marcel schoss per Direktabnahme ins kurze Eck. Einerseits erfolgte hier das Ab-
spiel durch Luca zum rechten Zeitpunkt und auch Marcel zeigte, was geschehen kann wenn 
man auch beim Spiel ohne Ball richtig agiert. Der zwischenzeitliche Rückstand war vergessen 
und wir waren wieder dran. In der Folgezeit scheiterten Anton, Ben und David am Torwart 
oder schoben knapp am Gehäuse vorbei. Besonderes Pech hatte Julian, der die Querlatte 
traf. Zu allem Überfluss stand unser David frei im Strafraum und wurde von der linken Seite 
genau angespielt. Anstatt das Leder zu stoppen und sich die Ecke aussuchen zu können ließ 
er jedoch den Ball durchlaufen und wollte dann aus dem Lauf vollenden, aber der Ball ging 
Richtung Torauslinie. Schade! So ging es, nachdem uns ein klarer Handneunmeter in der 19. 
Minute und die Ausführung des anschließenden Eckballes verwehrt wurden in die Pause. Ei-
nige Jungs erinnerten sich leider in der Kabine rund ein Jahr zurück an den damaligen Schiri, 
was wohl eine Blockade verursachte. Denn die ersten zwölf Minuten im zweiten Durchgang 
verschliefen wir und fingen uns drei Buden. Der Anschluss von Orlando war dann wieder ein 
Weckruf, der aber zu spät kam. Nach unserem zweiten Treffer hatte Anton unser drittes Tor 
auf dem Fuß, schob aber knapp vorbei. Wir warfen nun alles nach vorne, inklusive Torwart, 
konnten aber nichts mehr mitnehmen. 
 
Jetzt sind wir erstmal froh, dass wir beim nächsten Spiel gegen ein Sonnenberger Team 
Heimrecht haben und dann auf einen erfahrenen und neutralen Schiri treffen werden. Im An-
schluss an das Spiel ging es für die meisten Akteure nach Wallau, wo wir für die Teams unse-
rer F1 und F2 im Multi Sports für zwei Stunden zwei Plätze reserviert hatten. 
 
 
VfR-Team: Finn (TW), Ben (C), Marcel, David, Julian E., Oscar, Benjamin, Luca, Orlando, 

Anton, Joscha  
 


